
Das Institut für supportive Krebstherapie hat unter der Leitung von Univ. Prof. Dr. Martin 

Pecherstorfer im vergangenen Kalenderjahr mit dem Aufbau begonnen. 

Derzeit werden klinische Studien am Landesklinikum Krems vorbereitet. 

 

Konkrete, kurz vor dem Abschluss stehende Verträge wurden mit der Studiengruppe iOMEDICO 

mit dem Titel „A phase III randomized sequentiel open-label study to evaluate the efficacy and 

safety of sorfenib followed by sunitinib versus sunitinib followed by sorafenib in the treatment of 

first-line advanced/metastatic renal cell carcinoma“ und der AGMT/Arbeitsgemeinschaft 

medikamentöse Tumortherapie gemeinnützige GmbH getroffen. Hier lauten die beiden Studien 

„Fludarabine/Rituximab combined with escalating doses of Lenalidomide followed by 

Rituximab/Lenalidomide in untreated chronic lymphocytic leukemia (CLL)-a dose-finding study 

with concomitant evaluation of safety and efficacy“ und STIL-NHL-7: Prospektiv randomisierte 

multizentrische  

Studie zur Therapieoptimierung (Primärtherapie) fortgeschrittener progredienter follikulärer 

Lymphome sowie anderer niedrigmaligner und Mantelzell-Lymphome”. 

 

Des Weiteren hat es im letzten Jahr auch zwei Publikationen gegeben. 

 

1) Managing neoplastic bone disease with ibandronic acid: a preclinical and clinical data update 

Martin Pecherstorfer Expert Opinion. Pharmacother. (2008) 9(17):3111-3119 wurde bereits 

veröffentlicht. 

 

2) Treatment options for breast cancer and bone metastases Martin Pecherstorfer Women`s Health 

(2009) 5(2): befindet sich derzeit im Druck 

 

Das KLI organisiert das Fortbildungsprogramm für das LK Krems. Das Programm für das 

Sommersemester: 

 

 

 





 


